
Magdeburg, den 19.05.2021 
Le-he 

Ergänzung zu TOP 6.3 

Präsidiumssitzung Nr.  194   (Videokonferenz)

Datum: 31.05.2021 

Bearbeiter: Landesgeschäftsführer Jürgen Leindecker 

TOP 6  Verbandsangelegenheiten 

6.3   Vorschlag für die 62. Kreisvorstandskonferenz am 28.06.2021; 
Nachwahlen zum Präsidium  

6.3.1  Nachwahl eines Mitgliedes des Präsidiums 

6.3.2  Nachwahlen zum Geschäftsführenden Präsidium; 
Wahl der Ersten Vizepräsidentin/des Ersten Vizepräsidenten 

___________________________________________________________________________ 

Anlagen ./. 
___________________________________________________________________________ 

Bisherige Beratung: ./. 
___________________________________________________________________________ 

Beschlussvorschlag:   

Das Geschäftsführende Präsidium empfiehlt dem Präsidium, der 62. Kreisvor-
standskonferenz am 28.06.2021 folgende Personalien vorzuschlagen: 

1. Zu 6.3.1 - Nachwahl eines Mitgliedes des Präsidiums 

Als Mitglied des Präsidiums wird Herr Oberbürgermeister Torsten Zugehör  
(Lutherstadt Wittenberg) vorgeschlagen. 

Für die dadurch freiwerdende Position eines stellvertretenden Präsidiumsmitgliedes 
wird Herr Oberbürgermeister Bert Knoblauch (Schönebeck) vorgeschlagen.  

2. Zu 6.3.2 - Nachwahl zum Geschäftsführenden Präsidium; 
          Wahl der Ersten Vizepräsidentin/des Ersten Vizepräsidenten

Als Erster Vizepräsident wird Herr Bürgermeister Denis Loeffke  
(Stadt Ilsenburg) vorgeschlagen. 
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Für die dadurch frei werdende Stelle eines Vizepräsidenten/einer Vizepräsidentin 
wird Frau Bürgermeisterin Mandy Schumacher (Hansestadt Gardelegen) vorge-
schlagen. 

Begründung:

Für den ausscheidenden Oberbürgermeister der Stadt Naumburg ist ein Vertreter einer Stadt 
über 20.000 Einwohner nachzuwählen. Entsprechend schlägt das Geschäftsführende Präsi-
dium vor, das bisherige stellvertretende Präsidiumsmitglied, Herrn Oberbürgermeister Zuge-
hör, Lutherstadt Wittenberg als Mitglied zu wählen. Für die frei werdende Position eines stell-
vertretenden Mitgliedes wird Herr Oberbürgermeister Bert Knoblauch, Stadt Schönebeck vor-
geschlagen.  

Durch das Aufrücken von Bürgermeister Loeffke zum Ersten Vizepräsidenten wird die Posi-
tion eines Vizepräsidenten frei. Das gibt die Gelegenheit, das geschäftsführende Präsidium 
durch Frau Bürgermeisterin Schumacher zu verstärken. 



Magdeburg, den 19.05.2021 
Le-he 

Ergänzung zu TOP 7 

Präsidiumssitzung Nr.  194   (Videokonferenz)

Datum: 31.05.2021 

Bearbeiter: Landesgeschäftsführer Jürgen Leindecker 

TOP 7  Mitarbeit in anderen Institutionen; 
Nachfolgeregelungen aufgrund des Wechsels in der  
Landesgeschäftsführung zum 01.07.2021

7.1   Deutscher Städtetag; 
Hauptausschuss (Mitglied) 

7.2   Deutscher Städte- und Gemeindebund; 
a) Hauptausschuss (Mitglied) 
b) Präsidium (Mitglied) 

7.3   Ostdeutscher Sparkassenverband;  
a) Landesbeirat Sachsen-Anhalt (Mitglied) 
b) Kommunalausschuss (Mitglied) 

7.4  Norddeutsche Landesbank; 
Regionaler Beirat (Mitglied) 

7.5  Sparkassenbeteiligungsverband Sachsen-Anhalt; 
Vorstand (Stellvertretendes Mitglied) 

7.6  Trinkwasserversorgung Magdeburg; 
Aufsichtsrat (Mitglied) 

7.7  Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt; 
Aufsichtsrat (Mitglied) 

7.8  KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH; 
Aufsichtsrat (Mitglied) 

7.9  Kommunaler Versorgungsverband Sachsen-Anhalt; 
a) Vorstand (Mitglied) 
b) Kassenausschuss der Zusatzversorgungskasse (Mitglied) 

7.10  Kompetenzzentrum Stadtumbau; 
Beirat (Mitglied) 
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7.11  Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt; 
Beirat (Stellvertretendes Mitglied) 

7.12   Ministerium der Finanzen; 
IT-Kooperationsrat (Mitglied) 

7.13  Ministerium für Arbeit und Soziales; 
Beirat Landesprogramm für Demokratie, Vielfalt und  
Weltoffenheit (Stellvertretendes Mitglied) 

___________________________________________________________________________
Anlagen ./. 
___________________________________________________________________________ 

Bisherige Beratung: ./. 
___________________________________________________________________________ 

Beschlussvorschlag:   

Das Geschäftsführende Präsidium empfiehlt eine Abstimmung en Block mit folgendem  
Inhalt:  

1. TOP 7.10 wird aufgehoben.  

2. In der Nachfolge des Landesgeschäftsführers Jürgen Leindecker wird  

Herr Bernward Küper für die unter TOP 7.1 bis 7.9 und 7.11 bis 7.13  

aufgeführten Gremien benannt. 

3. Für den Hauptausschuss des Deutschen Städtetags wird Frau Bürgermeisterin 

Mandy Schumacher (Hansestadt Gardelegen) benannt. 

4. Für das Präsidium des Deutschen Städte- und Gemeindebunds wird Herr Bür-

germeister Denis Loeffke (Ilsenburg) benannt und in dessen Nachfolge als stell-

vertretendes Präsidiumsmitglied Herr Bürgermeister Frank von Holly (Mö-

ckern). 

Begründung:
Die unter TOP 7.1 bis 7.13 benannten Positionen stehen in einem unmittelbaren Zusammen-
hang mit der Aufgabe des Landesgeschäftsführers des SGSA oder sind, von den Ministerien 
gewünscht, an die Funktion des Präsidenten oder des Landesgeschäftsführers des SGSA ge-
bunden.  

Als Landesgeschäftsführer wird Herr Küper in den Hauptausschuss des DST entsandt. Statt 
seiner kann der SGSA eine weitere Position besetzen. Das Geschäftsführende Präsidium 
schlägt für diese Position die Bürgermeisterin der Hansestadt Gardelegen, Frau Mandy Schu-
macher, vor.  

Herr Loeffke war bisher Stellvertreter von Herrn Küper als benanntes Mitglied im Präsidium 
des DStGB und soll diese Funktion nun übernehmen. Als stellvertretendes Mitglied wird Herr 
Bürgermeister Frank von Holly (Stadt Möckern) vorgeschlagen.  



Magdeburg, den 19.05.2021 
Le-he 

TOP 9.7 - neu 

Präsidiumssitzung Nr.  194   (Videokonferenz)

Datum: 31.05.2021 

Bearbeiter: Landesgeschäftsführer Jürgen Leindecker 

TOP 9  Mitteilungen 

9.7   Nutzung des Dienstwagens 

________________________________________________________________________ 

Anlagen ./. 
___________________________________________________________________________ 

Bisherige Beratung: ./. 
___________________________________________________________________________ 

Herr Oberbürgermeister Küper hat in der Sitzung des Geschäftsführenden Präsidiums am 
19.05.2021 das Gremium darüber unterrichtet, dass er als Landesgeschäftsführer zwischen 
Dienstfahrzeug und privatem Fahrzeug strikt trennen möchte. Deshalb hat er sich bereits im 
Dezember 2020 einen eigenen PKW bestellt, dessen Lieferung für Juni 2021 vorgesehen war. 
Nunmehr habe ihm der Autohändler mitgeteilt, dass sich die Auslieferung des PKW bis in 
den August oder September 2021 verzögern könne.  

Herr Küper hat deshalb darum gebeten, für eine kurze Übergangszeit den Dienstwagen gegen 
Fahrtenbuch und Abrechnung der privat gefahrenen Kilometer auch für Heimfahrten nutzen 
zu dürfen.  

Das geschäftsführende Präsidium bittet das Präsidium um zustimmende Kenntnisnahme zu 
der beschriebenen Vorgehensweise. 
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Volksstimme Magdeburg, 20.05.2021 

herzog
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